
der Beilagen 'U den stenographisch.':l rlllt(ll:·)'\~n des Na~::::=: 
_....Ik-.L..:..::...~ ______ ~. XIll. GcsetZ~;~'bllngsperi~de . 

DER BUNDESMINISTER 
FOR HANDEL, GEWERBE UND INDUSTRIE 

Zlo 180022-PräsoG/73 

:':~,rlamentarische Anfrage Nr 0 1388/ J 
dl l ' Abg. Dr. Frauscher, Helga 'Vlieser, 
~lb.·>~r, Steiner U-1'ld Genossen 
oetr< Naßnahmen gegen die Ab\rlanderung 
yon A:"'':'ei tskräften aus den westlichen 
GrenzgC'>i.eten 

J...n den 

Herrn 

Präsidenten des 

Nationalrates 

.Anton 13ENYA 

l'arlament 
,",-, L .... 

septel:1bcr 1. 973 

In Beantwortung d~\:~ schriftlichen Anfrage Nre 1388jJ, 

betreffend tfI'Taßnahm\'.:l gegen die Abvlanderung yon Arbei ts­

kräften aus den\:festL.cb.en G:renzge'oieten ll , die die All­

geordneten Dr. Frhusch,:r, Helga '\'lieser, Glaser, Steiner 

:und Genossen am 10. Jull 1973 an mich richteten, beehre 

.ich mich, folgendes ~itzuteilen: 

EU Frage 1: 
Sei teus meines N:Lniste'rL~ms \'rurdc schon im.mer die r-'leiu1.U1g 

vertreten, daß in den von Jer ~I\bwanderung betroffenen Ge­

bieten der an die BRD angrenzenden Bundesländer zu.r 

Nilderl.mg der Al.lsvvirkungen dieses Arbei tskr2Lftesoges Haß­

nahmen' aller betroffenen Gebietskörperschaften not~t!endie; 
sind s dj.e natürlich au:f die gesamtstaatlichen Interessen 

b 
.J..' , • •• a ges ülTI.iU"C se~n mussen. Die Vertreter meines Ressorts in 
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DER BUNDESMINISTER 

fOR HANDEL, GEWERBE UNO !NDUSTRIE BJ_C";, -t 't ;~: --_ ... ,-.,.,---

der Österro Raumordnungsko:lferenz naben oieh auch durchaus 

in diesem Sinne geäußert;3s vlU.:!:'de von jJl11en nur darauf 

hinge\viesen, daß - bevor äie Schaffung zusätzlicher 

Förderu..l1gseinricht1.mgen in Erwä,gu .. l1g gezogen vierden kann -

die bestehenden FinanzieruJ1.gs- und Förderungseinrichtungen 

verstärkt für die Förderung von Investitionen zum Aus-
gleich oder zur Verhinderung der AhvIan<1e:r..'Ullg österreichischer 

Arbei tskräfte herangezogen !'"erden sol1811. Dies UnlSO mehr, . 
als bereits ein vielfältiges bundem-lei tes Förtle:.c'Cl.!1gs-

iJ.stru.llentarium besteht und. gerade jetzt interlsive Be-

mül .. ungen laufen, dieses Illstrumentari'U.lll -nessel' zu koordi­

nie: "!n und in verstärktem I,';:aße fUr die aus der Regional­

poli\~k ervlachsenden Aufgaben .heranzuziehen,. 

~l. F,rag",..f.;" 
Berei ts :'\1 Jahre 1971 Vl1:t:r:'de von mir ein. Arbe! tskreis ~!Bundes-
".:ei te .Fin;-:.;.-.-;;ierungseinrichtungen für die Industr.ie 'i ein-­

gerichtet, ii dem. neben den Fine.nz5 .. erungse i:n.r:i.chtu11[;8n au.ch 

alle betroffe,· .. -;n H.essorts und Interess8nvertrctur!.gen ver­

treten sind. Z:01 dieses Arbeitskreises ist eine bessere 

Koordinieru..ng dE:.v bestehenden Fi.nanziervJ1gs- 1l....1'ld Förderungs-, 

einrichtungen bei (l .. cr Behe.ndlung aletueller industrie­

politischer ProbIer,.: . ., 

Dieser la~beitskreis "b.'faßte sich unter anüerem c.uch mit 

der im Zuge der Beratu.; . .gen über die Integr'ationsver-träge 

seinerzei t vereinbarten ~usriehtung der Viirtsehaftsförderu.ng 

besonders auf drei SCh\'le:,:'pun..1cte, von o .. enen einer HIn-· 

vesti tionen zum Ausgleich der Ab ... "anderung von öste:creichischen 

Arbei tslcräftenl1 darstellt. 

:Die zuständigen Stollen realisie::-en derzeit die in diesem 

Arbei tskreis err~.ielten einvernehm1ichen Ergermisse., So '"ren'üon 
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DER BUNDESMINISTER 
FOR HANDEL, GEWERBE UND INDUSTRIE 

als eine konkrete Sofortmaßnahmedie Richtlinien für die 

Gewährung von Kreditkostenzuschüssen nach dem Ge'i'ferbe­

strukturverbesseru...'I1.gsgesetz 1969 dahingehend erweitert, daß 

Kreditkostenzuschüsse numuehr auch ~'örderungswerbern ge-

\'Jährt werden können, udie mitHilfe von Investitionen die 

Quali tät der Arbeitsplätze so verbessern, daß sie ':Tesentliche 

Schäden, die durch drohende oder bereits eingetretene 

Ab\'landerung von Arbeitskräften für ir .. :een Betrieb entstehen, 

verhindern können. Diese Investitionen dürfen jedoch nicb.t 

auf eine bloße Kapazi tä tsausv-lei ttmg abzielen!! 0 Eine \;vei tere 

l-'1aßna}une, die in diesem Zusammenhang nicht uner,,.,rähnt blei ben 

darf, wurde vom Bundesministerium für Soziale Verv!al tung 

gesetzt: Au.f Grund der am 1 6 f'lai 1973 in Kraft getretenen 

Nove1le zum Arbe i tsma1?ktförderungsgesetz kann nunmehr - ne..ch~ 
dem das AHFG bisher hauptsächlich zur ErJ:.'(üchuJ:lg und. Auf­

rechterhaI tung der Vollbeschäftigu.ng sovJie zur Verb.inderung 

von AJ;oei tslosi'g)cei t eingesetzt werden lcorL."1te - das gesamte 

Instrumentarium die.ses Gesetzes, \'/ie u:averzinsliche l.md 
'1 T' -..t... 

verzinsliche Darlehen, Zuschüsse für Umschulungen, ·;,/olmpJ.8. vZ-. 

förd.erung U8Vl. zur Schaffrulg und Sicherung von Arllei tsplä tze:n 

auch in Gebieten eingesetzt vlGrden t die von einer regional­

po1i tisch unerwünschten Ah\vanderung betroffen sind. 

'Um das ges81nte InstrlJIJ1entarium von l':'inanziel''LJXlgsein:d.chtungen 
t des Bundes zu aktivieren und um einem von der \'lirtschaft 

des Grenzgebietes viel:fach geäD.ßerten iilunsch nachz'l1..korD.men, 

habe ich spezi.elle Ber~tungstage initiiert, wo - vorerst 
im Bundesland Oberi5sterreich ~- lnsbesono.ere d.ie yon der Ab­

wanderu.:ng am stärksten betroffenen 13etriebe von allen 8111-

schlägigen Finanzierungseinrichtungen des Bund.es im Gren:2i-
. " cl" -_.- U'li c' ... kAj ..... (.>- ... gebiet se1bst konkret und konzentriert uoer J.e 1VlOb - ,1_ v • \..,_5._ 

der }'ördertmg ihrer Inv8sti -tionsvo:r.'haben bora teu vler(ien~ 
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DER BUNDESM!NISTER 

rOR HANDEL, GEWERBE UNO INDUSTR!E Blcl,tt 4 

D~'.~überhinaus ist aber auch eine Zusarrm:..enarbei t ti.berdie 

St<.'::1.tsgrenzen hinweg vor allem aufd.em Sektor der reeionalen 

vlirt.:,r-:haftspoli tik notwendig, die zum \'lesentlichsten 

Zie:'" die Verhinderung einer Konkurrenzierung durch Förder­

maßna~:',1en im Grenzraum hat .. 

Hi t die S "'>.1. Ziel fanden am 6. Juli 1973 unter der Leitung 

meines l'lil::'.'3teriums Gespräche mit Vertretern des deutschen 

Wirtschafts"d.nisteriums sOvlie der bayrischen staatsregierung 
statt ',Tobe' ' ,..' +'i~r rl,J.." e Zu-, 'v. J. 'las genalLYlte Ziel als GrttnüprJ..rlZlp ~..... u 
sammenarbeit :eestgelegt werden konnte .. 

Es wurde bei ~: .Lesen Gespriic:henvereir,lbart, da13 sich die 

Bundesrernlblik ~eutschland und Österreich u.uter Ni tarbei t 
der betroffene!l Bundesländer in Hinhmft gegensei'l::ig übex' 

ihre regionalpolttischen Zielvorstellungen und J!lörderungs­

maßnahmen informieren 1).J1(1 eine Abstimrnung derselben suchen 

werden .. Außerdem wurde ein wissenschaftlicher Vergle:i.ch der 

v'lirkungs-vreise der '\'firtschaftsförclerungssysteme CI.er 'beiden 
staaten beschlossen, Ich glaube, daß dclJui t die GruY.tcl1agen 

dafür geschaffen '.vurden, gemeinsam Hittel und ';fege zu 

finden, um E::::~leichte:cungen. der bestehenden p:coblemc zu 
finden" 

~:u. Frage r.3 : . 
Mit Freude habe ich zur Kenntnis genOllLrnen, daß die von mir 

initiierten Beratungstage .Anklanggefu..."1den haben und aU.eh 

auf andere Bundesländer ausgedehnt ''Ierden sollen. J)er~eit 
sind zwei Beratungotage im niedor50terreichischen Grenz­

gebiet in Vorbereitung" Des 'I:lei te ren liegt mir eil1 Ant.!'ae; 

del' Obe:cösterreichj .. fK:hen B'aYldBlsli:ivnmer auf 1\..bha1 t\lUg eines 

'Arei l;eren Be.ratungstages imoberösterreichischen GTcnzgebiet 

vorc Nach deren Abschluß v'ü:crl mit den Interessensycrtretune;en 

f' 

, .I , 
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DER aUNOESMINISTER 

FUR HANDEL,GEWERBE UNO INDUSTRIE 

die Frage der Abhaltung \'lei terer derartl.ger Beratungstage 

in anderen Bundesländern erörtert \'ier(:.m,. 

Die Tatsache, daß mit der Abhaltvng'Ol1 Beratungstagen im 
Bv.ndesland Oberösterreich begoYL'Ilen , .. v.rde, stel1.t in keinerlei 

Zusammenhang mit dem Termin der V!a:'~en zum Oberöster­

reichischen Landtag sonde::rn resu.lc:iert einzig t1nd. allei.n 

aus dem Umstand~ daß die Grenzgebiete dies~s Blli~deslandes 

von der Ab\'landerung ,österreichische,r Arbel tskräfte ins 

benachbarte Ausland am stärksten betroffen sind .. 
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